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  Essen, 14.09.2026 

 
• EUR/USD: In der Woche der Fed Zinssitzung  

• EUR/GBP: Positive Konjunkturdaten  

         
EUR/ 

USD 
1,1547  1,1567  JPY 178,12 178,36 CHF 0,9451  0,9471  

GBP 0,8555  0,8575  CAD 1,6005  1,6065  SEK 11,2456  11,2696  

CNY 7,7312  7,7712  NOK 10,7590  10,7830  PLN 4,3153  4,3353  

CZK 24,1785  24,3285  AUD 1,6105  1,6255  NZD 1,9906  2,0056  

TRY 56,2231  56,2431  RUB 97,7299  98,3299  ZAR 18,6623  18,7623  

HKD 9,0143  9,1143  SGD 1,4661  1,4681  HUF 361,87  366,87  

USD/ 

JPY 154,11 154,35 GBP/USD 1,3483 1,3503 USD/CHF 0,8176 0,8198 

EUR/USD:  Die vergangene Woche verlief beim Währungspaar Euro US-Dollar 

vom Kursverlauf her seitwärts. Bis zum Freitag wurde die Marke von 1,16 am 

Interbankenmarkt nicht unterschritten. Die EZB-Zinsentscheidung war 

anscheinend am Devisenmarkt schon eingepreist, so dass es nicht zu großen 

Kurssprüngen kam. Am Freitag wurden Zahlen über die US-amerikanische 

Inflation herausgegeben. Die Verbraucherpreise sind in den USA um 3,4 

Prozent auf das Vorjahr und um 0,4 Prozent auf den Vormonat gesehen 

gestiegen. Im Zuge der Inflationsdaten unterschritt der Währungskurs die 

Marke von 1,16 nur kurzfristig und notiert aktuell bei 1,1547, da in der letzten 

Nacht im asiatischen Handel es vermehrt zu Dollar Käufen kam. Heute werden 

keine nennenswerten Daten veröffentlicht. Das Wochenhighlight wird 

definitiv am Mittwochabend stattfinden, wenn die Federal Reserve in 

Washington D.C. ihre Zinssatzentscheidung bekannt geben wird.  Obwohl die 

Inflation in den USA durch die Ölkrise gestiegen ist, legte die Fed bis heute nur 

eine Zinspause ein. Wie wird sie sich am Mittwochabend präsentieren? Was 

wird in der Presseerklärung betont? Genaueres werden wir am 

Mittwochabend erfahren.    

EUR/GBP:  Am Freitag wurde in Großbritannien ein Schwall von 

Wirtschaftsdaten veröffentlicht: Das britische Bruttoinlandsprodukt ist auf 

den Vormonat gesehen um 0,4 Prozent gewachsen und übertraf damit die 

Erwartungen, die von 0 Prozent ausgingen. Die britische Wirtschaft hat aber 

je nach Branche unterschiedliche Größenordnungen im Wachstum. So ist die 

Industrieproduktion auf das Vorjahr gesehen lediglich um 0,6 Prozent 

gewachsen, während das verarbeitende Gewerbe sogar eine Wachstumsrate 

von 2,6 Prozent auf das Vorjahr gesehen vorlegen kann. Der 

Dienstleidungsektor konnte sich auf das Vorquartal um 0,6 Prozent steigern. 

Die britische Handelsbilanz zeigte für den Juli ein Defizit von minus 3,4 

Milliarden Pfund auf.   Bezüglich der reinen Warenbilanz fiel das Defizit mit 

einem Minus von 20 Milliarden Pfund deutlich höher, wobei man hier das 

Defizit auf 22 Milliarden Pfund geschätzt hatte. Auf den Währungskurs hatten 

die positiven Konjunkturdaten aus britischer Sicht einen positiven Einfluss, so 

dass das Pfund gegenüber dem Euro stärker wurde und aktuell bei 85 Pence 

notiert.    

        Wir wünschen Ihnen einen guten Start in die Woche  
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Gold 4330,89 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
  keine Wirtschaftsdaten    

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


